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Voranzeige

Da die Klimastation Chesa Ruppaner in Samedan, die
Ende 1992 geschlossen wird, zur Zeit noch nicht
verkauft werden kann, können die

Spitexferienwochen für Demenzkranke
vom 1. - 22. Mai 1993

dank dem Einsatz der Zivilschutz-Sanitätsformationen
auch 1993 wieder in der Chesa Ruppaner in Samaden
stattfinden.

Zeitpunkt: 1. - 22. Mai 1993

Anmeldung: bis spätestens 2. April 1993 an Frau
Kofier, Stadtärztlicher Dienst, Postfach, 8035 Zürich,
Tel. 216 43 58

Aufnahmekriterien:
- Demenzkrankheit aller Schweregrade
- Fähigkeit, ein Stockwerk auf der Treppe hochzusteigen

- Bevorzugt werden Einwohner der Stadt Zürich, es

können jedoch bei freien Plätzen auch Auswärtswoh-
nende berücksichtigt werden.

Gemeinsame Reise per Autocar ab Krankenheim Ent-
lisberg, Zürich-Wollishofen am Samstag, 1. Mai 1993

um 10.00 Uhr, Rückkehr an den gleichen Ort am Freitag,

21. Mai um 14.00 Uhr.
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MOBIL

Mobil Bad AG

Schwimmbad weg 15

C H - 4144 Arlesheim

Telefax :061/701 45 12

Tel: 061/ 701 82 1 1

Mobil Bad für die tägliche, selbständige Körperpflege.

Als Duschkabine oder als Sitzbad, damit ältere oder behinderte
Menschen in bequemer Sitzstellung ein Vollbad nehmen können

Der stabile Wannenkörper aus Polyesterharz wird einfach auf
die bestehende Wanne aufgesetzt und mit Schrauben

gesichert. Durch die hochklappbare Türe wird die ganze Vorderseite

geöffnet. Auf der angenehmen Höhe von 55 - 60 cm
lässt, es sich bequem absitzen, man hebt die Beine in die Wanne,

holt die Türe, die sich, dank einer Gasfeder leicht bewegen
lässt herunter und schliesst die Wanne. Mit angewinkelten

Beinen, bequem anlehnend, geniesst man ein Vollbad bis über
die Hüften im Wasser.

Durch Mobil Bad wird das tägliche Hygienebedürfnis zum
Vergnügen.

COUPON
Bitte sendenSiemireinen Prospekt von Mobil Bad,oder rufen Sie mich an.

Name

Strasse

PLZ / Ort
Telefon

Mobil Bad AG, Schwimmbadweg 15, CH-4144 Arlesheim IC



FOLGENDE VORTEILE WERDEN VON
ÜBER 200 BEGEISTERTEN KUNDEN GENANNT:

Unsere
PatienterNiaben Freude am Baden, seit der

Fatimed-Lifter an der Wanne angebaut ist. • Unsere
tiefen Wannen werden zumutbar, weil wir den Patienten\nach dem Vollbad auf halber Höhe waschen und pflegen.

Die Patienten fühlen sich sicher und für uns wird der
Badebetrieb mühelos. • Bei Badewannen, welche bereits
erhöht installiert wurden (über 65 cm über Boden) wird mit
dem Anbau des Fatimed Badelifters ein optimaler
Badebetrieb ermöglicht. • Allgemein wird geschätzt,
dass der Lifter mit einer Montagezeit von ungefähr
3 Stunden betriebsbereit ist, ohne bauliche
Veränderungen vornehmen zu müssen.

\ I VIUND NOCH EIN WICHTIGES ARGUMEN
\ FÜR DEN FF ST ANGEBAUTEN BADESITZ

Auch weniger behinderte Personen benützen ihn. So entfällt
idas mühsame Herausholen von Pensionären, die sich fit

glauben und in der rutschigen Wanne nicht mehr aufstehen können!
mm mim mm «J

Bitte einsenden an: FATIMED AG
CH-4142 Münchenstein 2, Tel. 061/467600

Wir wünschen: Ed Unterlagen IZI Vorführung mit dem Ausstellungswagen

Absender:
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